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Arbeitsrecht – Änderung Dienstzettel, Ausbildung und Nebenbeschäftigung  
ab 28.3.2024 
 
Mit 28. März 2024 ist eine Novellierung des Arbeitsvertragsrechts-Anpassungsgesetzes (AVRAG) in 
Kraft getreten, die Änderungen bei der Ausstellung von Dienstzetteln mit sich bringt. Diese Änderungen 
gelten auch für schriftliche Dienstverträge. Nachfolgend haben wir die wesentlichen Änderungen kurz 
zusammengefasst: 
 
1. Zusätzliche Angaben 
 
Bei ab 28. März 2024 neu beginnende Dienstverhältnisse gemäß § 2 AVRAG sind die folgenden 
ZUSÄTZLICHEN Angaben am Dienstzettel bzw. im schriftlichen Dienstvertrag verpflichtend 
anzuführen: 
 

• Hinweis auf das einzuhaltende Kündigungsverfahren 

• Sitz des Unternehmens 

• Kurzbeschreibung der Tätigkeit 

• Art der Auszahlung des Entgelts 

• ggf. Vergütung von Überstunden 

• bei Schichtarbeit: Bedingungen für die Änderungen von Schichtplänen 

• Name und Anschrift des Sozialversicherungsträgers 

• Dauer und Bedingungen einer vereinbarten Probezeit 
• ggf. Anspruch auf eine vom Arbeitgeber bereitgestellte Fortbildung 

 
Ab sofort sind daher bei der Ausstellung von Dienstzettel bzw. Dienstverträgen die Erweiterung der 
verpflichtenden Mindestinhalte zu beachten. Für Dienstverträge, die vor dem 28. März 2024 
abgeschlossen worden sind, ist keine Anpassung nötig, aber natürlich auf freiwilliger Basis möglich. 
 
Dienstzettel (bzw. schriftliche Dienstverträge) müssen künftig unabhängig von der Dauer des 
Dienstverhältnisses ausgestellt werden, also auch bei kürzer als einen Monat befristeten 
Dienstverhältnissen und bei fallweise Beschäftigten. 
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2. Verwaltungsstrafe 
 
Weiters stellt der Gesetzgeber das Nichtausstellen von Dienstzetteln (bzw. schriftlichen 
Dienstverträgen) künftig unter Strafe (§ 7a AVRAG). Dem Arbeitgeber bzw. der Geschäftsleitung 
drohen bei einer Anzeige (z.B. seitens eines Arbeitnehmers, der keinen Dienstzettel bzw. schriftlichen 
Vertrag erhalten hat) Verwaltungsstrafen von € 100,00 bis zu € 436,00, im Wiederholungsfall von € 
500,00 bis zu € 2.000,00. 
 
 
3. Aus-, Fort- und Weiterbildungen 
 
Künftig sollen Aus-, Fort- und Weiterbildungen, die aufgrund gesetzlicher Vorschriften Voraussetzung 
für die Ausübung der vereinbarten Tätigkeit sind, als Arbeitszeit zu werten sein und der Arbeitgeber soll 
zur Bezahlung der Kosten (Kursgebühren o.ä.) verpflichtet sein. 
 
 
4. Recht auf Mehrfachbeschäftigung 
 
Die Arbeitnehmer erhalten gesetzlich einen Rechtsanspruch zur Aufnahme anderer Dienstverhältnisse. 
Der Arbeitgeber darf eine andere Beschäftigung aber im Einzelfall dann untersagen, wenn diese 
 

• der Verwendung des Mitarbeiters abträglich ist, z.B. bei Konkurrenzierung (siehe dazu 
insbesondere § 7 Angestelltengesetz, der unberührt bleibt) oder 

• mit arbeitszeitrechtlichen Bestimmungen unvereinbar ist (vor allem bei Überschreitung der 
zulässigen Gesamthöchstarbeitszeit). 

 
 
 
Sofern sich im Zuge der Umsetzung der Änderungen Fragen ergeben, unterstützen wir Sie hierbei 
gerne. 
 
Ihr ECOVIS Betreuer-Team 
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ECOVIS – DAS UNTERNEHMEN IM PROFIL 
 
Aus Steuerberatung und Wirtschaftsprüfung wurden in den letzten Jahrzehnten zunehmend komplexe und 
anspruchsvolle Beratungsdienstleistungen. Ein hohes Maß an Branchenkenntnis, Expertenwissen sowie 
langjährige Erfahrung sind erforderlich, um ein kompetenter und leistungsfähiger Partner zu sein. 
 
Seit nunmehr 40 Jahren beraten wir Klein- und Mittelbetriebe, national und international tätige Unternehmen 
und Freiberufler in Wirtschafts- und Steuerfragen – umfassend, praxisnah und leistungsorientiert. Das 
partnerschaftliche Vertrauensverhältnis, die persönliche Beratung sowie effektive Lösungen zur Verwirklichung 
Ihrer Ziele – das sind die Dinge, die Sie als Mandantin/Mandant von uns ganz selbstverständlich erwarten 
können. Jede Mandantin/jeder Mandant hat seinen festen persönlichen Ansprechpartner. Das ist für uns 
Voraussetzung für kontinuierliche und hochwertige Beratung und Betreuung. 
 
ECOVIS Austria mit den Standorten in Wien, St. Pölten, Scheibbs, Wieselburg, Wr. Neustadt, Salzburg und 
Schladming betreut Sie mit ca. 200 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in sämtlichen Bereichen der 
Steuerberatung, Wirtschaftsprüfung und Unternehmensberatung. 
 
Darüber hinaus bieten wir als Teil eines internationalen Beratungsnetzwerkes unseren Mandantinnen und 
Mandanten in über 90 Ländern weltweit starke Partner vor Ort, die auf Know-how und Back-Office der 
gesamten Unternehmensgruppe zurückgreifen. 
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